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Chronique générale

Politique sociale

Santé, assistance sociale, sport

Sport

Mittels Postulat forderte die WBK-NR die Ausarbeitung eines Berichts, in dem
aufgezeigt werden soll, welcher Anpassungen es bedarf, um eine bessere Mitsprache
von Seiten der Bevölkerung und des Parlaments bei Olympischen Spielen und
weiteren Mega-Events zu gewährleisten. Das Postulat sei ergänzend zur
parlamentarischen Initiative Semadeni (sp, GR; Pa.Iv. 18.445) zu verstehen. Während
diese zum Ziel hatte, die Olympischen Spiele einem fakultativen Referendum zu
unterstellen, beabsichtige das Postulat eine Ausweitung der Mitbestimmung der
Bevölkerung auf Grossanlässe im Allgemeinen, erklärte Kommissionssprecherin Sandra
Locher Benguerel (sp, GR) in der Sommersession 2021. Die Organisation von
Olympischen Spielen und anderen Grossanlässen sei mit einem enormen
Ressourcenaufwand finanzieller und personeller Art verbunden, weshalb es die
Kommission als wichtig erachte, die Bevölkerung und das Parlament besser in den
Entscheid über eine Durchführung einzubinden. Sportministerin Amherd betonte
hingegen, dass die erforderlichen Rechtsgrundlagen bereits existierten, Akteure auf
sämtlichen Staatsebenen integriert werden könnten und bei solchen Entscheiden
sowohl dem Föderalismus als auch der Subsidiarität Rechnung getragen werde. Im
Namen des Gesamtbundesrates beantragte Amherd daher die Ablehnung des Postulats.
Die grosse Kammer schien sich von dieser Argumentation jedoch nicht überzeugen zu
lassen. Mit 120 zu 61 Stimmen nahm sie das Postulat an. 1

POSTULAT
DATE: 08.06.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

1) AB NR, 2021, S. 1136 f.
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